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Jahresbericht - Vorwort

Vorwort
   von oBR AlfRed deschBeRgeR

Der vorliegende Bericht erfüllt die Aufgabe, die Organi-
sation sowie den Ausbildungs- und Ausrüstungsstand 
der 64 Feuerwehren im Bezirk Schärding darzustellen 
und auf die im Jahr 2018 erbrachten Leistungen im 
Bereich Einsatzdienst, Aus- und Weiterbildung sowie 
Jugendarbeit besonders hinzuweisen.

Wahlen
Auf das Wahljahr 2018 waren die Feuerwehren des Be-
zirkes Schärding sehr gut vorbereitet. So konnten alle 
Wahlen bis Ende April abgeschlossen werden, 22 neue 
Kommandanten, 30 neue Kommandantenstellvertreter,
29 neue Schriftführer/innen und 24 Kassiere/innen 
wurden gewählt.

Ich bedauere sehr, dass die Freiwillige Feuerwehr Mai-
erhof (Pflichtbereich Engelhartszell) kein Kommando 
mehr zur Wahl stellte und im April 2018 aufgelöst wur-
de. Daher haben wir nun in unserem Bezirk 63 Freiwilli-
ge Feuerwehren sowie die Betriebsfeuerwehr Leitz. 

Wir bedanken uns bei allen ausgeschiedenen Funk-
tionären, die ihre Funktionen zur Verfügung gestellt 
haben, für die hervorragende Arbeit und Führung 
ihrer Feuerwehren zum Teil über viele Jahrzehnte. Sie alle 
haben das Feuerwehrwesen durch ihren Einsatz berei-
chert und besonders weiterentwickelt.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt nun jenen die 
wieder oder neu gewählt wurden, die bereit sind Ver-
antwortung zu übernehmen, und so den leistungsstar-
ken und vor allem qualitativen Fortbestand unseres 
Feuerwehrwesens sichern. Wir können sehr stolz auf 
unsere Führungskräfte sein und freuen uns sehr, unsere 
Teams durch junge und besonders aktive Kommando-
mitglieder zu verstärken. 

Einsatzgeschehen
Die Einsatzzahlen und Leistungen unserer wichtigsten 
Kernaufgaben für das Jahr 2018 lauten:

• 65 Menschen gerettet
• 3.068 Einsätze (255  Brand- und 2.813  technische 

Einsätze)
• 29.104 Einsatzstunden

Gegenüber 2017 bedeutet dies eine Abnahme bei den 
Einsatz- und Hilfeleistungen um 1,8%.
Besonders hervorzuheben waren die Wassertransporte 
auf Grund der geringen Niederschläge 2018.
Alle Einsatzanforderungen wurden von den Feuerweh-
ren erfolgreich bewältigt und damit die Kompetenzen 
der Einsatzkräfte unterstrichen.

Ausbildung - Einsatzvorbereitung
Das Jahr 2018 war geprägt von zahlreichen intensiven 
Ausbildungsvorhaben, welche mit großem Engagement 
und sehr hoher Lernbereitschaft umgesetzt wurden.
Besonders hervorzuheben ist die große F-KAT Übung 
vom März 2018. An dieser Großübung nahmen aus un-
serem Bezirk 22 Feuerwehren mit 219 Einsatzkräften teil.
Geübt wurde eine Verlagerung unserer F-KAT Züge in 
einen anderen Bezirk um dort Hilfeleistungen durchzu-
führen. Die exzellent von BR Michael Hutterer ausge-
arbeitete Übung hat perfekt funktioniert, unsere Ein-
satzkräfte waren mit Begeisterung dabei. Somit können 
wir mit Stolz sagen, dass die Feuerwehren des Bezirkes 
Schärding bestens auf Großeinsätze vorbereitet sind.

Auch die neue Leistungsprüfung Branddienst hat in un-
serem Bezirk Einzug gehalten. Ich freue mich darüber, 
dass diese sehr gut von unseren Feuerwehren ange-
nommen wurde und bereits über 200 Abzeichen über-
geben werden durften.

IMPRESSUM



Feuerwehren im  
Bezirk Schärding

1 BeziRk | 3 ABschnitte | 64 feueRwehRen
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Jahresbericht - Vorwort

Alfred Deschberger, OBR
Bezirks-Feuerwehrkommandant

6-Bezirke Jugendlager Schärding
2018 bot für das Bezirks-Feuerwehrkommando Schär-
ding eine besondere Herausforderung. 2.695 Mädels 
und Burschen nahmen am 6-Bezirke-Jugendlager vom 
12. - 18. Juli 2018 in Taufkirchen/Pram teil. Das Team 
des Bezirks-Feuerwehrkommandos Schärding zusam-
men mit allen fünf Feuerwehren von Taufkirchen/P. (FF 
Taufkirchen/P., FF Laufenbach, FF Höbmannsbach, FF 
Pramau, FF Brauchsdorf) hat diese Veranstaltung bereits 
zum 2. Mal gemeinsam hervorragend organisiert. 

Hier gebührt ein besonderer Dank allen Mitgliedern des 
Bezirks- und der Abschnittsfeuerwehrkommandos, den 
fünf Feuerwehren von Taufkirchen/P. sowie der Markt-
gemeinde Taufkirchen/P. mit Bürgermeister Paul Freund. 
Das Feuerwehr-Jugendlager war ein ganz großer be-
sonderer Erfolg. Danke euch allen für diesen Einsatz.

Dank
Sehr erfreulich ist auch, dass wieder Ersatzbeschaffun-
gen von Einsatzfeuerwehrfahrzeugen und Neu- und 
Umbauten von Feuerwehrhäusern realisiert werden. 
Beides ist wichtig für die Motivation und Einsatzstärke 
der Wehren. Dafür bedanke ich mich bei unseren Ge-
meinden und dem Land OÖ.
Ich freue mich auch über die Entwicklung der Jugend-
arbeit in unserem Bezirk. Wir können stolz verkünden, 
dass 62 Feuerwehren Nachwuchsföderung in unserem 
Bezirk leisten. Danke an alle Jugendbetreuer/innen und 
Helfer für dieses große Engagement.

Ich bedanke mich für die Unterstützung und Zusam-
menarbeit, bei allen Feuerwehren, bei den Abschnitts- 
Feuerwehrkommandanten, bei allen Mitarbeitern im 
AFKDO und BFKDO, bei der Polizei, dem Roten Kreuz, 
den Gemeinden, der Bezirkshauptmannschaft Schär-
ding, dem OÖ. Landes- Feuerwehrkommando und dem 
Land Oberösterreich.

Riedau



Alois Aichinger 
FF Hinterndobl 

† 15.04.2018
JohAnn Auinger 
FF Aschenberg 

† 17.06.2018
JohAnn BAuer 
FF Reikersham 
† 06.09.2018

JohAnnes BAuer 
FF Vichtenstein 

† 14.12.2018
AndreAs Bichler 

FF Rainbach 
† 11.01.2018

FerdinAnd sen. BreinBAuer 
FF Höbmannsbach 

† 12.06.2018
herBert Buchinger 

FF Riedau 
† 02.02.2018

JohAnn detzlhoFer 
FF Blümling 
† 13.08.2018

rudolF dornetshumer 
FF Wesenufer 
† 12.02.2018

JohAnn endtmAyer 
FF Dorf, FF Blümling 

† 14.09.2018
leopold FAsching 
FF Kaltenmarkt 

† 26.12.2018
lucA FAsthuBer 

FF St. Marienkirchen 
† 10.04.2018
JoseF Fink 

FF Höcking 
† 08.02.2018

heinz Freilinger 
FF Reikersham 
† 27.02.2018

Alois Freilinger-huBer 
FF Esternberg 
† 02.02.2018

JohAnn Friedl 
FF St. Florian am Inn 

† 07.02.2018
JoseF gAderer 
FF Eggerding 
† 25.10.2018

Wilhelm gAdermAier 
FF Hof  

† 02.09.2018

Alois götzendorFer 
FW Vollmannsdorf 

† 09.01.2018
gustAv gruBer 

FF Krena 
† 31.08.2018

JohAnn grünBerger 
FF Kössldorf 
† 21.07.2018

JoseF gründinger 
FF Pyrawang 
† 19.12.2018

JoseF grüneis 
FF Matzing 
† 20.12.2018

FerdinAnd gstöttner 
FF Schärding 
† 06.08.2018
JohAnn hAAs 

FF Brunnenthal 
† 11.01.2018

JohAnn hAAs 
FF Laufenbach 

† 10.11.2018
JohAnn sen. hAAs 
FF Schiessdorf 

† 07.03.2018
FrAnz hAderer 

FF Haibach 
† 16.08.2018

FrAnz hAderer 
FW Wetzendorf 

† 12.04.2018
kArl georg hAider 
FF Schardenberg 

† 09.02.2018
JohAnn hAinzl 

FF Zell an der Pram 
† 17.03.2018

JohAnn hAuer 
FF Laufenbach 

† 12.07.2018
JohAnn hell 

FF Esternberg 
† 17.08.2018

JoseF höllinger 
FF Hof  

† 13.04.2018
Alois holzApFel 

FW Vollmannsdorf 
† 23.12.2018

kArl erWin huBer 
FW Vollmannsdorf 

† 08.09.2018

JohAnn hummer 
FF Hinterndobl 

† 23.08.2018
otto kArgl 

FW Wetzendorf 
† 02.08.2018
JoseF kAserer 
FF Eisenbirn 
† 23.04.2018

FrAnz kAtzelBerger 
FF Hinterndobl 

† 31.01.2018
JohAnn kieslinger 

FF St. Roman 
† 17.04.2018

rudolF kösslinger 
FF St. Roman 
† 29.09.2018

Anton sen. kothBAuer 
FF Schiessdorf 

† 01.04.2018
Alois krAmer 
FF St. Roman 
† 19.08.2018
JoseF krAmer 

FF Vichtenstein 
† 28.01.2018

hermAnn krenn 
FF Hackendorf 

† 14.01.2018
Anton lAresser 

FF St. Florian am Inn 
† 27.01.2018

mAx lengFellner 
FF Altschwendt 

† 28.08.2018
JohAnn luger 
FF Aichberg 
† 22.02.2018
Alois mAurer 

FF Hinterndobl 
† 27.12.2018

JoseF mAyrleitner 
FF Schulleredt, Schardenberg 

† 16.03.2018
georg mAyr-steFFeldemel 

FF Schardenberg 
† 17.07.2018
Alois meier 

FF Schardenberg, Wallensham 
† 16.06.2018

hAns-Willi melchers 
FF Pyrawang 
† 28.06.2018

JohAnn mohAupt 
FW Wetzendorf 

† 13.12.2018
FrAnz moser 

FF Esternberg 
† 19.10.2018

peter mühlBöck 
FF Engelhartszell 

† 13.07.2018
rudolF oBereder 

FF Höbmannsbach 
† 28.07.2018
Alois pArzer 
FF Diersbach 
† 08.12.2018

herBert penzinger 
FF Mitterndorf 

† 09.01.2018
georg perzl 

FF Brunnenthal 
† 10.05.2018

huBert plöckinger 
FF Kopfing 
† 01.03.2018
rudolF pötzl 

FF St. Florian am Inn 
† 02.06.2018

Anton sen. pumBerger 
FF Wesenufer 

† 21.12.2018
richArd puttinger 

FF Hub 
† 11.06.2018

JoseF rAthBerger 
FF Kopfing 
† 31.10.2018

kArl reidinger 
FF Wallensham, Taufkirchen 

† 22.03.2018
georg reisinger 
FF Esternberg 

† 01.10.2018
FrAnz reitinger 
FF Engertsberg 

† 15.10.2018
FrAnz reitinger 
FF Reikersham 

† 21.04.2018
FrAnz schArdinger 

FF Rain 
† 03.06.2018

mAtthiAs schAringer 
FF Aschenberg 

† 17.07.2018

georg scherrer 
FF Schardenberg 

† 27.04.2018
Alois schild 

FW Gersdorf 
† 01.12.2018

Alois schmid 
FF Münzkirchen 

† 10.01.2018
FerdinAnd schmidseder 

FF Diersbach 
† 13.01.2018

FerdinAnd schmidseder 
FF St. Florian am Inn 

† 21.02.2018
JohAnn schmolz 
FF Hackenbuch 

† 04.07.2018
otmAr stAdler 

FF Brunnenthal 
† 26.01.2018

mArtin sen. stAdler 
FF Schiessdorf 

† 02.08.2018
christiAn stArzengruBer 

FF Riedau 
† 08.12.2018

Anton stiglmAyr 
FF Zell an der Pram 

† 21.10.2018
FrAnz stöckl 

FF Wallensham 
† 27.03.2018

rudolF strAsser 
FF Andorf 
† 17.08.2018

erWin WeissenBöck 
FF Hackendorf 

† 08.11.2018
huBert Willinger 

FF Matzing 
† 05.02.2018

Alois sen. Wimmeder 
FF Hackenbuch 

† 30.09.2018
JoseF Wirth 

FF St. Florian am Inn 
† 30.09.2018

JohAnn WolFsBerger 
FF Hackenbuch, Eggerding 

† 19.07.2018
engelBert WösenBöck 

FF St. Aegidi 
† 02.05.2018

FrAnz zAndler 
FF Kaltenmarkt 

† 07.11.2018
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Jahresbericht - Totengedenken †In Trauer gedenken wir 
unseren  Verstorbenen



Vergangenes Jahr waren sehr viele 
größere und kleinere Einsätze zu be-
wältigen. Leider waren auch wieder 
einige dabei, die so manche/n an 
seine/ihre psychischen Grenzen 
brachte. Hier hat es sich wieder 
gezeigt, wie wichtig SvE (Stressver-
arbeitung nach belastenden Ein-
sätzen) in solchen Fällen ist. So 
wurde unser Team im Bezirk Schär-
ding wieder zu einigen Gruppen-
betreuungen verschiedenster Art 
alarmiert. Auch gab es wieder viele 
Einzelbetreuungen, die natürlich im 
geschützten Rahmen stattfinden.

Auch beim Jugendlager war immer 
ein SvE-Mitarbeiter vor Ort, gerade 
für die jüngeren Jungfeuerwehrmit-
gliedern war es immer wieder tröst-
lich, bei ihren „seelischen Wehweh-
chen“ (Heimweh, bei Verletzungen 
im Sanitätszelt, usw.) jemanden zu 
haben, der Zeit für sie hatte. Dies 
war nicht selten.

Da sich meine Funktionsperiode 
als Bezirksfeuerwehrseelsorger und 
SvE-Teamleiter aus Altersgründen 
dem Ende zuneigt (ich werde heuer 
72) hier eine kleine Rückschau:

Betreuung nach psychischen Be-
lastungen gab es punktuell ab 1999 
teilweise auch schon früher, aber in 
diesem Jahr machte ich meine erste 
offiziell anerkannte Ausbildung. Es 
gab da natürlich noch wenig Brei-
tenwirkung, Einsätze gab es nur in 
meiner Stammfeuerwehr und evtl. 
in Feuerwehren aus der Umgebung, 
wo ich persönlich bekannt war.

Der Durchbruch kam 2004 mit mei-
ner Bestellung zum Bezirksfeuer-
wehrkuraten, wo ich Stressverarbei-
tung als eine meiner Hauptaufgaben 
präsentieren konnte.

2006 war dann die erste inter-
national anerkannte Ausbildung in 

der LFS, die ich mit einem Kollegen 
absolvierte, das war die Geburts-
stunde des SvE-Teams. Aus damals 
zwei Mann ist unser Team auf 10 
Personen angewachsen - im vergan-
genen Jahr kamen 3 neue Mitarbei-
ter dazu.

Mit Stolz erfüllt mich, dass der Be-
zirk Schärding eine Vorreiterrolle 
auf diesem Gebiet einnahm. Unsere 
Bezirksverantwortlichen haben bald 
erkannt, wie wichtig dieser Dienst 
für die Schlagkraft einer FF ist und 
haben mich tatkräftig beim Auf-
bau unterstützt.  Heute ist SvE  im 
Feuerwehrwesen nicht mehr wegzu-
denken!

SvE - Team Schärding
von BfkuR ing. wolfgAng zopf

Team - SvE, Mitglieder

Mitgliederstand
feueRwehRmitgliedeR im BeziRk schäRding | 31.12.2018
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8074 Mitglieder - 496.920 geleistete Stunden

715

5803

1556

Jugend

Aktive

Reserve

8074

2627 5447

Unter 30 Jahre Über 30 Jahre

655 7419

weiblich männlich

715

5803

1556

Jugend

Aktive

Reserve

8074

2627 5447

Unter 30 Jahre Über 30 Jahre

655 7419

weiblich männlich
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Team - Bezirksfeuerwehrkommando

Bezirksfeuerwehrkommando

BR Norbert Haidinger
Afkdt RAAB

BR Michael Hutterer
Afkdt schäRding

BFA Dr. Josef Froschauer
BeziRksfeueRwehRARzt

BFKUR Ing. Wolfgang Zopf 
BeziRksfeueRwehRkuRAt

BR Günter Unterholzer 
Afkdt engelhARtszell

HAW Franz Schönbauer  
kAssieR

HAW Markus Furtner  
ÖffentlichkeitsARBeit

HAW Martin Lauber- 
Gumpinger  schRiftfühReR

HAW Anton Rossdorfer
AusBildung

HAW Harald Gadermayr  
BeweRBe

HAW Siegfried Adlmann-
seder geRäte

HAW Silvio Auinger
edv

HAW Stefan Schratten-
ecker funk und lun

HAW Harald Hölzl
Atemschutz Bis mAi 2018

HAW Robert Doregger
Jugend

HAW Gerhard Haderer 
wAsseRdienst

OBR Alfred Deschberger  
BeziRksfeueRwehRkommAndAnt

Ehrendienstgradträger Bezirk Schärding

E-LBD Johann Huber

E-OBR Maximilian Helm

E-OBR Josef Stafflinger

E-BFKUR Johann Nefischer

E-BR Ing. Otto Grüneis

E-BR Felix Hölzl-Seilinger 

E-BR Franz Humer

E-BR Karl Murauer

E-ABI Josef Zöchling

E-HAW Erich Aschenbrenner

E-HAW Gerhard Neuböck

E-HAW Rudolf Petershofer

E-HAW Fritz Manzeneder

E-HAW Erich Pucher

E-HAW Friedrich Scheuringer 

E-HAW Johann Weishäupl

18 funktionäRe füR 64 feueRwehRen

HAW Thomas Strasser
Atemschutz AB sept. 2018

OFM Mag. Christoph Danner 
feueRwehRJuRist
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Team - Abschnittsfeuerwehrkommandos

Abschnittsfeuerwehrkommando  
Engelhartszell

BR Günter Unterholzer 
Afkdt engelhARtszell

HBI Johann Penzinger     
Afkdt-stv. engelhARtszell

OAW Martin Fesel
schRiftfühReR, pResse

OAW Ernst Huber
AusBildung

OAW Konrad Fesel
funk und lun

OAW Florian Huber
edv

Abschnittsfeuerwehrkommando  
Raab

BR Norbert Haidinger 
Afkdt RAAB

HBI Gerhard Hofinger     
Afkdt-stv. RAAB

OAW Martina Ahörndl
schRiftfühReRin

OAW Peter Grübler
AusBildung

OAW Michael Humer
funk und lun

OAW Helmut Schmiedbauer 
Jugend

OAW Markus Strassl
edv

Abschnittsfeuerwehrkommando  
Schärding

BR Michael Hutterer
Afkdt schäRding

HBI Alois Steinmann
Afkdt-stv. schäRding

OAW Johannes Veroner 
AusBildung

OAW Friedrich Salletmaier 
funk und lun

OAW Julia Königsberger
Jugend

OAW Andreas Schlöglmann
BeweRBe

OAW Harald Lang
schRiftfühReR, edv

OAW Stefan Wallner
ÖffentlichkeitsARBeit
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Die Alarmierung des Teams erfolgt über die Landeswarnzentrale (Notruf 122) oder
Direktkontakt mit dem Teamleiter, entweder durch den Kommandanten oder den Einsatzleiter. 

Um nach sehr belastenden Einsätzen die Betreuung bei der Stressverarbeitung noch
effizienter anbieten zu können, gibt es jetzt im Bezirk Schärding ein gut ausgebildetes
Team, das auch im SvE–Team Innviertel mitarbeitet.

Ing. Wolfgang Zopf
BFKur; SvE-Teamleiter
Tel.: 0676 / 87761257

Mag. Erwin Kalteis
FKur; SvE-Teamleiter-Stv.

Tel.: 0676 / 87765018

 

Anton Haunold, FKur
Tel.: 0664 / 9117946

Ernst Huber, OBI, OAW
Tel.: 0664 / 73842228

Karl Mayer, FKur
Tel.: 0664 / 2534279

Stefan Pötzl, OLM
Tel.: 0676 / 7920950

Katharina Samhaber, FKur
Tel.: 0676 / 87765553

Florian Gföllner, HBM
Tel.: 0650 / 3537845

Daniel Strasser, HBM
Tel.: 0660 / 3535953

SvE- Stressverarbeitung

nach belastenden Einsätzen

Jede/Jeder kann einmal in so eine
belastende Situation kommen,

wo Hilfe nötig ist! 

Wir, das SvE-Team 
sind dazu für euch da!

Jürgen Strasser, BI
Tel.: 0664 / 6100820

Team - SvE, Mitglieder

SVE Bezirksteam



Einsätze
von hAw mARkus fuRtneR

Im Jahr 2018 hatten die 64 Feuer-
wehren insgesamt 3.068 Einsätze 

zu leisten. Alle Einsatzanforde-
rungen wurden von den Feuer-
wehren erfolgreich bewältigt, 
und damit die Kompetenzen 
der Einsatzkräfte unterstrichen. 
Aufgegliedert bedeutet das in 
genaueren Zahlen, dass die Ein-
satzkräfte zu 255 Brandeinsät-
zen und 2.813 technischen Ein-
sätzen alarmiert wurden. Unter 

anderem wurden 65 Zivilpersonen 
aber auch 47 Tiere durch die Einsatz-

kräfte oft aus misslichen Lagen, sei es 
eingeklemmt oder aus anderen hilflo-
sen Situationen, gerettet. 
Die Einsatzkräfte wurden 2018 enorm 
gefordert. Zum einen mit einigen 
Großbränden und zum anderen mit 
den vielen Unwettern, welche wir von 
Mai bis August in unserem Bezirk zu 
verzeichnen hatten. Intensivste Nie-
derschläge, Vermurungen sowie enor-
me Schäden in der Infrastruktur waren 
die Folge.

13 14 27 28 29
15 35 31 15 10

31
20

84 87
119

197

251

365

275

378

278 270

311

194

Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

MONATSVERTEILUNG EINSÄTZE 2018
Feuerwehren im Bezirk Schärding Gesamt

Brandeinsätze Technische Einsätze

3068 EINSÄTZE
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Einsätze & Übungen - Statisitik
60

.1
10

24
.7

08

26
.1

24 45
.4

13

35
.8

56

29
.1

04

2013 2014 2015 2016 2017 2018

EINSATZSTUNDEN-ENTWICKLUNG
Feuerwehren im Bezirk Schärding

Gesamteinsatzstunden



Einsatzsplitter
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F-KAT Übung mit 22 Feuerwehren 
aus dem Bezirk Schärding
von  hAw mARkus fuRtneR

Eine Großübung hielten 219 Einsatzkräfte von 22 Frei-
willigen Feuerwehren aus dem Bezirk Schärding am 
3. März ab.  

Geübt wurden die überörtliche Hilfeleistung im Großscha-
densfall und die Stabsarbeit der Führungskräfte. Übungs-
annahme war ein Sturmereignis mit Gewittern im Bezirk 
Braunau. 

Insgesamt 4 Einsatzzüge sowie der Stab des Bezirkes Schär-
ding wurden deshalb in den Einsatzraum im Bezirk Brau-
nau, genauer in die Gemeinden Altheim und Weng. Dort 
galt es zwei Szenarien – einen Waldbrand und einen Brand 
in einem landwirtschaftlichen Objekt – abzuarbeiten. 

Der Versorgungszug war für die gesamte Verpflegung 
und Ersatzteilversorgung zuständig. Der Kommandozug 
unterstützte den Einsatzstab, welcher im Feuerwehrhaus 
Altheim tagte. Besondere Herausforderung beim Wald-
brand war die enge Zufahrt zum Einsatzobjekt und Auf-
gaben wie eine Rettung einer unter Baumstämmen ein-
geklemmten Person, ein Pumpenausfall und ein über eine 
Böschung abgestürzter Feuerwehrmann. 

Beim Bauernhofbrand war auf Grund der begrenzten Lö-
schwasserversorung ein Pendelverkehr mit Tanklöschfahr-
zeugen einzurichten. Personenrettungen unter Atemschutz 
und ein PKW Brand waren hier zusätzlich abzuarbeiten. Im 
Anschluss wurde die organisierte Verpflegung im Feuer-
wehrhaus Altheim eingenommen. Geübt wurden natürlich 
auch die gestaffelte Alarmierung der Züge, die Vorbe-
reitungszeit, der Treffpunkt und der zugsweise Anmarsch in 
das Einsatzgebiet. Die Übungsbeobachter haben sehr ge-
nau auf die Szenarienabarbeitung geachtet und natürlich 
gibt es wie bei jeder Übung noch Verbesserungspotentia-
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le, wenngleich der Übungszweck zu 100 % erfüllt wurde. 
Der Übung ging die Ausarbeitung der Zugseinteilungen, 
die Schulungen der Stabsmitglieder und der Zugskom-
mandanten sowie der eingeteilten Feuerwehren voraus. 
„Es freut uns, dass die Übung äußerst gut funktioniert hat 
und wir bedanken uns bei allen Einsatzkräften aus dem Be-
zirk Schärding, aber natürlich auch bei den „Gastgebern“, 
dem Bezirks-Feuerwehrkommando Braunau und den Feu-
erwehren Altheim, Weng und Wildenau“, so Einsatzleiter 
und Bezirks-Feuerwehrkommandant Alfred Deschberger 
und Übungsleiter und hauptverantwortlicher Organisator 
Abschnitts-Feuerwehrkommandant Michael Hutterer.
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Übungssplitter
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Dass eine sehr gute Ausbildung im Bezirk Schärding ge-
boten wird, zeigen die guten Ergebnisse bei den ver-
schiedenen Leistungsabzeichen sowie Leistungs-
prüfungen.
Durch gut geschulte und sehr motivierte Ausbilder im 
Bezirk, in den Abschnitten sowie in den Feuerwehren kann 
dieser Ausbildungsstand garantiert werden. Für mich als 
verantwortlichen HAW darf ich allen Kameraden, die sich 
für die Ausbildung zur Verfügung stellen, meinen herz-
lichen DANK aussprechen.
Ebenso darf ich mich bei jenen Feuerwehrkommandanten,
die Ihre Feuerwehrhäuser für die Ausbildungen auf 
Bezirksebene zur Verfügung stellen, bedanken.

2018 wurden wieder zwei 
Lehrgänge im Feuerwehr-
haus Taufkirchen/Pram ab-
gehalten, wo wir, wie immer 
von den Kameraden unter 
der Führung von HBI Alois 
Steinmann sehr gut aufge-
nommen und unterstützt 
wurden. 

Besonders darf ich mich 
auch bei der Marktgemein-
de Taufkirchen/Pram mit 
Bürgermeister Paul Freund 
und Vizebürgermeister Jo-
sef Mittermeier, welche im-
mer bei der Eröffnung bzw. 
Schlussveranstaltung an-
wesend sind, bedanken!

Beim 41. Truppführerlehr-
gang  im Oktober konn-
ten wir den 2.000. Teilneh-
mer begrüßen, es war FM 
Elisabeth Schwarz von der 
FF Höcking, ihr wurde von 
OBR Deschberger und mir 
ein Feuerlöscher, gespendet 
von der Firma Terza-Schul-
nig, überreicht. 
Wir durften bei diesem 
Lehrgang auch einen Gast 
aus dem Bezirk Ried/Inn-
kreis begrüßen, dem es bei 
uns sehr gut gefallen hat.
Ein Teilnehmer konnte die-
sen Lehrgang aus gesund-
heitlichen Gründen (Kreis-
laufkollaps während des 
Lehrgangs) nicht beenden.
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Aus- und Weiterbildung
von hAw Anton RossdoRfeR

„Positiv ist zu vermerken, dass die 
Ausbildung bei den Feuerwehren 
des Bezirkes in der Theorie, sowie 

in der praktischen Ausbildung 
vom Niveau her immer einen 
höheren Standard erreicht“

HAW Anton RossdoRfeR

Truppführerlehrgang



Mit 8 intensiven Vorbereitungs-
nachmittagen fuhren 13 Feuerwehr-
kameraden aus dem Bezirk Schärding in 
die Landesfeuerwehrschule nach Linz, um 
bei diesem Bewerb anzutreten. 
Alle 13 Teilnehmer erreichten mit Ihren 
tollen Leistungen Ihr Ziel, die sogenannte 
Feuerwehrmatura, und durften das FLA-
Gold bei der Schlussveranstaltung aus den 
Händen von den Mitgliedern der Oö. Lan-
desfeuerwehrleitung in Empfang nehmen.

Das besonders Erfreuliche daran war, 
der Landessieg ging nach 28 Jahren 
durch LM Michael Damberger von FF 
Pimpfing wieder einmal in den Bezirk 
Schärding.

Auch die anderen Teilnehmer konnten tol-
le Leistungen und Platzierungen erringen. 

Schelmische Zungen 
sagten, dieser Erfolg war 
nur möglich, da ich bei 
diesem Bewerb nicht an-
wesend war. 
Ich glaube, ich muss 
auch 2019 wieder eine 
Städtereise unterneh-
men, vielleicht können 
wir dann so einen Erfolg 
wiederholen!
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Ausbildung & Bewerbe - Lehrgangsstatistik, FLA in Gold

Lehrgangsstatistik

19
Engelhartszell

32
Raab

41
Schärding

477
Engelhartszell

701
Raab

812
Schärding

Lehrgangsstatistik des Grundlehrgangs im Bezirk Schärding 

102 Teilnehmer im Jahr 2018

2041 Teilnehmer seit dem Jahr 2000

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold

R A N D N O T I T Z

Einen großen Dank gebührt meinem Ausbilderteam, OAW Peter Grübler, OAW Ernst 
Huber. E-HBI Willi Brunninger und OBI Reinhard Stuhlberger bei den Vorbereitungs-
schulungen sowie für den ständigen telefonischen Kontakt bei diesem Bewerb!



Am 18. Jänner wurde HAW An-
ton Rossdorfer im Beisein von 
unserem Bezirksfeuerwehr-
kommandanten OBR Alfred 
Deschberger in der Landes-
feuerschule von unserem Lan-
desfeuerwehrkommandanten 
LBD Wolfgang Kronsteiner die 
Ernennungsurkunde als Haupt-
bewerter für die Leistungsprü-
fung-Branddienst überreicht 
und somit auch als Hauptver-
antwortlicher für den Bezirk 
Schärding bestellt. Im April 
konnte bereits die erste Abnah-
me bei der Feuerwehr Linden 
durchgeführt werden.

weitere Hauptbewerter sind:

Abschnitt Engelhartszell
OAW Ernst Huber
BEWERTERTEAM: 

• OBI Reinhard Stuhlberger
• OAW Florian Huber
• OBI Reinhard Ringer
• HBM Martin Jobst

Abschnitt Raab 
OAW Peter Grübler
BEWERTERTEAM: 

• HBI Wolfgang
• OBI Reinhard Ringer
• BI Patrick Kleinpötzl
• BI Markus Straßl
• AW Andreas Bachschweller

Abschnitt Schärding       
ABI Johannes Veroner
BEWERTERTEAM: 

• HBI Josef Gattermann
• HBI Thomas Strasser
• BI Franz Haas
• OBM Florian Reitinger
• OAW Friedrich Salletmaier  

(Bewerterlehrgang 2019)

Mit dieser Mannschaft können 
wir 4 Bewerterteams stellen 
und sind im Bezirk gut aufge-
stellt. 

Wir wünschen uns für 2019 vie-
le Anmeldungen und erfogrei-
che Abnahmen !

(Ö. Bundesheer)

Leistungsprüfung Branddienst 2018
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08.09. Kopfing 18
27.10. Engertsberg 9
17.11. FW Vollmannsdorf 12

28.04. Linden 11
20.10. Pimpfing 29
03.11. Steinbruck-Bründl 12
03.11. St.Willibald 14
24.11. FF Enzenkirchen 13

24.08. Hackenbuch 9
03.11. Eggerding 7
20.11. FF Eggerding 7
24.11. FF Schärding 45

07.09. ABC Awkp. PzSTB 4 12

Feuerwehr
Anzahl 

Abzeichen

R

S

E

Datum AS

39

79

68 Engelhartszell

Raab

Schärding

186

Abnahmen Leistungsabzeichen 2018



Ausbildung & Bewerbe - Funk

Funk-, Lotsen- und
Nachrichtenwesen
von hAw stefAn schRAtteneckeR
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Funklehrgang
Bereits Tradition ist die Durchführung 
eines Funklehrganges im Frühjahr so-
wie im Herbst eines jeden Jahres. So 
auch 2018 – im Jänner sowie Novem-
ber 2018 wurden 73 neue Kameraden 
und Kameradinnen für den Einsatz als 
Feuerwehrfunker ausgebildet.
Besonders freuen durften wir uns über 
den 2.000. Teilnehmer seit Bestehen 
dieses Lehrganges auf Bezirksebene. 
Manuel Reinthaler von der FF St. Aegi-
di wurde als Jubiläumsteilnehmer er-
mittelt und bekam als kleines Präsent 
einen Feuerlöscher von Bezirksfeuer-
wehrkommandant OBR Deschberger 
überreicht.
Seit dem Jahr 1996 wurden insgesamt 
50 Funklehrgänge im Bezirk abge-
halten und konnte das Funk-Ausbil-
derteam 2.035 Feuerwehrmitgliedern 
die Grundlagen auf dem Gebiet des 
Lotsen- und Nachrichtendienstes ver-
mitteln.

Verkehrsreglerausbildung
Die Verkehrsreglerausbildung findet 
abwechselnd in den 3 Abschnitten 
statt. 2018 war der Abschnitt Engel-
hartszell mit der Durchführung be-
traut. 38 Feuerwehrkameraden ab-
solvierten diese wichtige Ausbildung. 
In Zusammenarbeit mit der Polizeiin-
spektion Andorf wurde nach einem 
theoretischen Unterricht das Erlernte 
am darauffolgenden Tag in die Praxis 
umgesetzt. Auf einer stark befahrenen 

Kreuzung in Andorf galt es für 
die angehenden Lotsen den 
Verkehr mittels Handzeichen 
zu regeln. 

Funkleistungsbewerbe
Den Beginn der Funkleistungs-
bewerbe machte traditionell 
der Bewerb um das Abzeichen 
in Gold am 16. März 2018. 10 
Feuerwehrmitglieder konnten nach 
wochenlanger Vorbereitung das be-
gehrte Abzeichen in der höchsten 
Stufe mit nach Hause nehmen. Mar-
tin Ohrhallinger (FF Schardenberg) 
sicherte sich bei diesem Bewerb den 
Bezirkssieg (13. Platz Landeswertung).

Der Bewerb um das Abzeichen in Sil-
ber fand am 06. April 2018 statt. 22 
Kameraden aus dem Bezirk Schärding 
stellten sich der Herausforderung 
und konnten auch das begehrte Ab-
zeichen bei der Schlussveranstaltung 
in Empfang nehmen. Bezirks-
siegerin wurde Viktoria Ebner 
von der Feuerwehr Hacken-
buch mit einem hervorragenden 3. 
Platz in der Landeswertung!

Den Abschluss der Funkbewerbe 
machte am 04. Mai 2018 die Prüfung 
um das Abzeichen in Bronze. 20 Teil-
nehmer konnten das Abzeichen mit 
nach Hause nehmen. Bezirkssieger 
wurde Jonas Kleinpötzl von der Feu-
erwehr Pimpfing, er erreichte den 11. 
Rang von 537 Teilnehmern.

„Seit Bestehen dieses 
Funklehrganges auf Bezirks–

ebene konnten mehr als 
2.000 Feuerwehrmitglieder 

ausgebildet werden.“

hAw stefAn schRAtteneckeR



Ausbildung & Bewerbe - Atemschutz

Atemschutz
von hAw thomAs stRAsseR

Zwei Atemschutzleistungsprüfungen wurden seitens des 
Bezirks-Feuerwehrkommando Schärding durchgeführt. Es 
wurden 81 Leistungsabzeichen erworben. Ebenfalls wur-
de die Atemschutz-Grundausbildung vom 26. Jänner bis 
3. Februar 2018 durchgeführt. Es nahmen 17 Teilnehmer 
erfolgreich teil. 

Durch die Atemschutzgrundausbildung und der Atem-
schutzleistungsprüfung werden unsere Atemschutzgeräte-
träger im Bezirk Schärding sehr gut und vor allem einheit-
lich ausgebildet. Dadurch ist es möglich, dass bei Einsätzen 
Atemschutzgeräteträger verschiedener Feuerwehren ge-
mischt in den Einsatz gehen können. Mit September 2018 
hat HAW Strasser Thomas die Funktion als Hauptamtswal-
ter für den Bereich Atemschutz übernommen.
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Strasser Thomas seit Sept. 
2018 HAW für Atemschutz 

Thomas Strasser war von 1984 bis 1999 aktives Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Kopfing. Seit seinem Wohn-
ortwechsel nach Münzkirchen ist er Mitglied der Freiwil-
ligen Feuerwehr Münzkirchen. Im Jahre 2002 wurde er 
als Gruppenkommandant ins Kommando geholt. Bereits 
nach einem Jahr folgte die Bestimmung als Gerätewart. 
Seit 2013 übt er die Funktion des Kommandanten aus.

Telefonnummer: +43676 93 62 883    
E-Mail: atemschutz@sd.ooelfv.at

36
Bronze

33
Silber

12
Gold

81 überreichte Leistungsabzeichen im Jahr 2018



feuerwehrjurist
inteRview mit dem neuen feueRwehRJuRisten ofm mAg. chRistoph dAnneR

Redaktion: Seit dem Jahr 2018 bist du im Bezirks-Feuer-
wehrkommando als Jurist tätig, was sind dabei deine Auf-
gaben?

Mag. Danner: Ich fungiere als rechtlicher Berater des Be-
zirks-Feuerwehrkommandanten und des Bezirks-Feuer-
wehrkommandos in allen rechtlichen Angelegenheiten.

Redaktion: Was umfasst dies zum Beispiel?

Mag. Danner: Dazu gehören die Prüfung und Verfassung 
von Vereinbarungen und Verträgen mit Versicherungen, 
Unternehmen etc. Auch die Prüfung von Bescheiden von 
Ämtern und Behörden ist Teil dieser Aufgaben.

Redaktion: Können sich auch Feuerwehren an dich wen-
den?

Mag. Danner: Ja, ich stehe natürlich auch den einzel-
nen Feuerwehren des Bezirkes in allen Rechtsfragen und 
Rechtsstreitigkeiten zur Verfügung, soweit es um Haf-
tungs- und Schadenersatzfragen oder strafrechtliche Pro-
bleme als Folge von Unfällen geht.

Redaktion: Wie kann man sich da an dich wenden?

Mag. Danner: Es ist dabei wie immer der Dienstweg über 
den Abschnitts- und Bezirks-Feuerwehrkommandanten 
einzuhalten.

Redaktion: Du bist aber auch auf Landesebene juristisch 
tätig?

Mag. Danner: Ja, das ist richtig. Ich bin auch Mitglied der 
beim LFKDO eingerichteten Feuerwehr-Juristen-Gruppe, 
die sich mit den jeweils aktuellen rechtlichen Problemstel-
lungen im Bereich des Oö. Landes-Feuerwehrkommandos 
befasst. Dazu zählen z. B.  die Überarbeitung von Vor-
schriften, Geschäfts- und Dienstordnungen, die Prüfung 
und Ausarbeitung von Vorschlägen zur Änderung des Feu-
erwehrgesetzes und vieles mehr. 

Redaktion: Was 
ist dein persönli-
ches Ziel bzw. die 
Motivation in die-
ser Funktion?

Mag. Danner: Vor allem möchte ich den Kommandanten 
aller Ebenen des Bezirks und ihren Feuerwehrkameraden 
die Sicherheit geben, dass sie nicht nur freiwillig und eh-
renamtlich zum Schutz anderer im Einsatz sind, sondern 
auch für ihren Schutz in rechtlicher Hinsicht durch das Be-
zirks-Feuerwehrkommando Sorge getragen wird. 

Redaktion: Was war deine erste Tätigkeit als Feuerwehrju-
rist im Bezirk Schärding?

Mag. Danner: Ich durfte das Jugendlager juristisch beglei-
ten, wobei glücklicherweise meinerseits kein Einschreiten 
erforderlich war. Aber man kann sich vorstellen, dass bei 
einer solchen Großveranstaltung eine immense Verant-
wortung auf dem Veranstalter lastet. Ich habe im Vorfeld 
die Bescheide, Versicherungsangelegenheiten und Haf-
tungsmöglichkeiten geprüft.
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Ausbildung & Bewerbe - Leistungsbewerbe
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Das Feuerwehrleistungsabzeichen FLA in Bronze und Silber 
dient der Feststellung von Tätigkeiten beim Brandeinsatz. 
Die Überprüfung wird in Oö. auf Abschnitts-, Bezirks- und 
Landesebene durchgeführt. Der simulierte Standardlösch-
angriff von der Wasserentnahmestelle bis zum Außenan-
griff mit 2 C-Rohren wird auf Zeit unter der Aufsicht von 
Bewertern geprüft. 

Der zweite Teil ist ein Staffellauf von 400 Meter. Durch ein 
vorgegebenes Regelwerk der Tätigkeiten und der benötig-
ten Zeit ergibt sich eine Wertung. 

Die Löschgruppe besteht aus 9 Mitgliedern unter der Füh-
rung eines Gruppenkommandanten. Beim Leistungsab-
zeichen in Bronze können die Funktionen von der Gruppe 
selbst gewählt werden und in Silber entscheidet das Los. 
Die Bewerbssaison beginnt jedes Jahr im Mai und endet
Anfang Juli. Der Höhepunkt ist der alljährlich statt-
findende Oö. Landes-Feuerwehrleistungsbewerb bei die-
sem können die begehrten Leistungsabzeichen erreicht 
werden.

Leistungsbewerbe
von hAw hARAld gAdeRmAyR „Ich gratuliere den Teilneh-

mern zu den hervorragen-
den Leistungen, wenngleich 
bereits die Qualifikation für 
ein solche Großereignis ein 

toller Erfolg ist.“
HAW HARAld GAdeRmAyR



in Schießdorf - 22 Bewerbsgruppen

in Rain (Abschn. Engelhartszell) - 71 Bewerbsgruppen

in Eggerding - 65 Bewerbsgruppen

in Altschwendt - 18 Bewerbsgruppen

in Rainbach i. Mühlkreis - 65 Bewerbsgruppen

13. Bezirks- Kuppelbewerb

11. Abschnitts- Feuerwehrleistungsbewerb

44. Bezirks- Feuerwehrleistungsbewerb

23. Bezirks- Feuerwehrnassleistungsbewerb

56. Landes- Feuerwehrleistungsbewerb

An folgenden Bewerben wurde im Jahr 2018 teilgenommen bzw. wurden durchgeführt:

1. Rang: Pimpfing 1 408,98 Punkte

Bezirkswertung

A

B

1. Rang: Hinterndobl 1 1186,75 Punkte
2. Rang: Eggerding 1 1180,85 Punkte
3. Rang: Reikersham 1 1164,88 Punkte

Wertungsklasse Bronze A 

1. Rang: Hackenbuch 2 1155,48 Punkte
2. Rang: Enzenkirchen 2 1117,61 Punkte
3. Rang: Reikersham 3 807,70 Punkte

Wertungsklasse Bronze B 

1. Rang: Reikersham 1 1175,64 Punkte
2. Rang: Blümling 1 1166,29 Punkte
3. Rang: Eggerding 1 1156,79 Punkte

Wertungsklasse Silber A 

1. Rang: Enzenkirchen 2 1060,51 Punkte
2. Rang: Schulleredt 1 768,98 Punkte

Wertungsklasse Silber B
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Wasserdienst
von hAw geRhARd hAdeReR

„Das sichere Führen der 
Wasserfahrzeuge und der 
richtige Umgang mit den 
verlagerten Ölwehrgerät-

schaften ist im Wasserdienst  
für den Erfolg bei Einsätzen 

ausschlaggebend.“
HAW GeRHARd HAdeReR

Das sichere Führen der Wasserfahr-
zeuge und der richtige Umgang mit 
den verlagerten Ölwehrgerätschaften 
ist im Wasserdienst  für den Erfolg bei 
Einsätzen ausschlaggebend.
Im Ausbildungsjahr 2018 wurden da-
für zwei Lehrgänge abgehalten. 

Wasserdienstgrundausbildung:
Neben der Gerätekunde sowie dem 
Leinen- und Knotendienst, liegt der 
Schwerpunkt in der Fahrausbildung 
mit den Holzzillen. Trotz Motorisie-
rung der Wasserfahrzeuge sind die 
Zillenbesatzungen mit Ihren Zillen bei 
den Hochwassereinsätzen unverzicht-
bar. Nach dem Großschadensereignis 
von 2013 wurde im Bezirk Schärding 
die Wasserdienstgrundausbildung für 
alle Feuerwehren angeboten. 142 Teil-
nehmer aus 31 Feuerwehren haben 
sich ausbilden lassen, um im Einsatzfall 
die Stützpunkte in deren Aufgaben zu 
unterstützen. 2018 haben sich wieder 
28 Kameradinnen und Kameraden der 

zweitägigen Ausbildung 
gestellt. Diese berechtigt 
sie nun auch zur Teilnah-
me am Wasserwehrlan-
desbewerb.

Schiffsführerweiterbildung:
Nachdem im Vorjahr zahlreiche Ka-
meraden der Feuerwehren mit Was-
serdienststützpunkt das „Schiffsfüh-
rerpatent 10 Meter“ erwarben, lag der 
Wunsch nahe, das Erlernte zu vertie-
fen. Dazu wurde ein Weiterbildungs-
tag an und auf der Donau organisiert. 
36 Schiffsführer stellten sich den Auf-
gaben in den verschiedenen Stationen. 
An Land wurden dabei der Leinen- 
und Knotendienst sowie das Beladen 
und Arbeiten am Boot besprochen 
und geübt, welchem aufgrund der 
beengten Verhältnisse auf den Boo-
ten große Bedeutung zukommt. Auf 
dem Wasser galt es schließlich ver-
schiedene Einsatzszenarien abzu-
arbeiten: Das Löschen von Bränden 

vom Boot aus, das Sondieren der 
Wassertiefe am Ufer, das Aufnehmen 
von Personen und Absetzen von Tau-
chern, ein Mann-über-Bord-Manöver, 
das Schleppen und Vertauen von füh-
rerlosen Booten, usw. Am Ende der 
Weiterbildung stand noch ein Vortrag 
über einen Bootsunfall auf dem Pro-
gramm, den ein Ausbilder selbst mit-
erlebte und diesen anschaulich ver-
deutlichte, wie schnell es zu Unfällen 
auf dem Wasser kommen kann und 
wie wichtig eine fundierte Ausbildung 
der Helfer auf dem Wasser ist.

Das Aufgabengebiet der Stützpunkte 
ist sehr speziell und verlangt umfang-
reiche Zusatzausbildungen. DANK an 
die eingeteilten Feuerwehren für die 
Bereitstellung der Wasserfahrzeuge 
und der neuen Anlage in Kasten, die 
uns bei beiden Lehrgängen als Ausbil-
dungsstätte zur Verfügung stand so-
wie dem Ausbilderteam des Bezirkes 
Schärding für die Unterstützung.

215

166

49
18

Wasserdienstgrundausbild.
Schiffsführer
Rettungsschwimmer
Binnenschiffsfunker

4291

343

928 Ausbildung

Einsätze

Erhaltung der
Schlagkraft

5565

Ausbildungsstand 2018
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1. Rang Bronze A: Martin Haas, Wolfgang Rakaseder - FF Schärding
1. Rang Bronze B: Hermann Aichinger, Wolfgang Stallinger - FF Wesenufer
1. Rang Silber A: Richard Brandstätter, Leopold Ecker - FF Engelhartszell 
1. Rang Silber B: Hermann Aichinger Wolfgang Stallinger - FF Wesenufer 
1. Rang Einer A: Reinhard Rathmayr - FF Engelhartszell 
1. Rang Einer B: Richard Brandstätter - FF Engelhartszell 
1. Rang Jugend WK 1: Jakob Haderer, Michael Haderer - FF Vichtenstein  
1. Rang Jugend WK 2: Lukas Dullinger, Florian Haderer - FF Vichtenstein  
1. Rang Mannschaftswertung: FF Engelhartszell

28. Bezirks-Wasserwehrleistungsbewerb in Wesenufer

3. Rang Gold 1: Wolfgang Laufenböck - FF Hackenbuch
12. Rang Gold 1: Nico Kreuzeder - FF Schärding                
29. Rang Gold 1: Florian Reidinger - FF Schärding                
3. Rang Gold 2: Leopold Ecker - FF Engelhartszell           
6. Rang Gold 2: Richard Brandstätter - FF Engelhartszell           
7. Rang Gold 2: Martin Haas - FF Schärding                

45. Landes-Wasserwehrleistungsbewerb Gold in Linz

1. Rang Bronze A: Leopold Ecker, Dieter Bernauer - FF Engelhartszell
12. Rang Bronze B: Wolfgang Selle, Alois Schopf - FF Wesenufer
6. Rang Bronze Meister A: Reinhard Rathmayr, Wilfried Rathmayr - FF Engelhartszell
3. Rang Bronze Meister B: Hermann Aichinger, Wolfgang Stallinger - FF Wesenufer
15. Rang Silber A: Gerhard Dopler, Harald Anzengruber - FF Wesenufer
14. Rang Silber Meister A: Wolfgang Rakaseder, Daniel Gerauer - FF Schärding
1. Rang Silber Meister B: Richard Brandstätter, Leopold Ecker - FF Engelhartszell
7. Rang Einer A: Haas Martin - FF Schärding
3. Rang Einer B: Gerald Kalinke - FF Wesenufer
7. Rang Einer Meister A: Reinhard Rathmayr - FF Engelhartszell
2. Rang Einer Meister B: Richard Brandstätter - FF Engelhartszell

57. Landes-Wasserwehrleistungsbewerb in Aschach a.d. Donau

215

166

49
18

Wasserdienstgrundausbild.
Schiffsführer
Rettungsschwimmer
Binnenschiffsfunker

4291

343

928 Ausbildung

Einsätze

Erhaltung der
Schlagkraft

5565

Mehraufwand [h] der Wasserdienststützpunkte 2018



39
Bronze

29
Silber

10
Gold

1322
Bronze

873
Silber

643
Gold

THL-Abnahmen im Bezirk Schärding 

78 überreichte Leistungsabzeichen im Jahr 2018

2838 überreichte Leistungsabzeichen insgesamt

28
 |  

BF
KD

O
 S

ch
är

D
in

g

Technische Hilfe-
leistungsprüfung
von oBi mAnfRed feichtingeR

Das Ziel der „Technischen 
Hi l fe le is tungsprüfung“ 
ist die Vorbereitung der 

Feuerwehr auf den Einsatz 
bei Verkehrsunfällen.

Neben der Gerätekunde 
müssen die Teilnehmer in-
nerhalb einer vorgegebe-
nen Zeit die Einsatzstelle 
absichern, die 
Bereitstellungs-
plane, die Be-
leuchtung sowie 
einen doppel-
ten Brandschutz 
aufbauen und 
die richtige Be-
dienung von 
Spreizer und 
Schere nachweisen. 
In der Stufe Gold sind von 
jedem Teilnehmer Zusatz-
fragen zu beantworten bzw. 

müssen hier auch Trupp-
aufgaben abgearbeitet 
werden.

Im Jahr 2018 stellten 
sich 8 Feuerwehren der 
THL-Prüfung:

„Das Ziel der „Techni-
schen Hilfeleistungs-

prüfung“ ist die Vorbe-
reitung der Feuerwehr 

auf den Einsatz bei 
Verkehrsunfällen.“

oBi mAnfRed feichtingeR

Leistungsbewerbe
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Jugend
von hAw RoBeRt doReggeR

in Eggerding - 113 Jugendgruppen
BRONZE
1. Rang: Reikersham / Kaltenmarkt 2
2. Rang: Reikersham 1
3. Rang: Hackenbuch 1
SILBER
1. Rang: Reikersham / Kaltenmarkt 2
2. Rang: Wernstein 1
3. Rang: Rainbach 1

44. Bezirks-Feuerwehrjugendleistungsbewerb

in Rainbach/Mkr. - 46 Jugendgruppen
2. Rang Bronze: Reikersham 1
3. Rang Bronze: Reikersham / Kaltenmarkt 2
52. Rang Bronze: Rainbach 1
3. Rang Silber: Blümling 1
35. Rang Silber: Hackenbuch 1
38. Rang Silber: Wernstein 1
9. Rang Bronze Mädchen: Aichberg 1
Tagessieger Bezirk Schärding: Reikersham

43. Landes-Feuerwehrjugendleistungsbewerb

in Rain - 105 Jugendgruppen
BRONZE
1. Rang Abschnitt: St. Ägidi 1
2. Rang Abschnitt: Aschenberg 1
3. Rang Abschnitt: Hackendorf 1
1. Rang Gäste: Reikdersham 1
2. Rang Gäste: Blümling 1
3. Rang Gäste: Taiskirchen im Innkreis 1 (RI)
SILBER
1. Rang Abschnitt: St. Ägidi 1
2. Rang Abschnitt: Kopfing 1
3. Rang Abschnitt: Vichtenstein 1
1. Rang Gäste: Reikersham 1
2. Rang Gäste: Rainbach 1
3. Rang Gäste: Schardenberg 1

11. Abschnitts-Feuerwehrjugendleistungsbewerb

Bezirkswertung

1. Rang: Reikersham 1 3.156,17 Punkte
2. Rang: Reikersham/Kaltem. 2 3.136,39 Punkte
3. Rang: Reikersham 1 3.115,44 Punkte

Wertungsklasse Bronze 

1. Rang: Rainbach 1 3.118,81 Punkte
2. Rang: Blümling 1 3.118,28 Punkte
3. Rang: Wernstein 1 3.095,40 Punkte

Wertungsklasse Silber 

Leistungsbewerbe

Beim Bezirksbewerb in Eggerding wurden zudem die FJLA in 
Bronze an 140 JFM und Silber an 104 JFM vergeben. 
Für besondere Spannung sorgten wiederum die Parallel-
starts der besten Gruppen auf Bezirks- und Landesebene. 
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Ausbildung & Bewerbe - Jugend

36. Wissenstest

Gut vorbereitet und ausgebildet traten am 17. März 
373 Teilnehmer, davon 67 aus Bayern zum Wissenstest 

in den Stufen Bronze, Silber und Gold in Esternberg an. 
Dank der guten Ausbildung in den Feuerwehren konnten 
alle Teilnehmer den Wissenstest erfolgreich abschließen. 
Mit einem Geschenk seitens des BFKDO-Schärding wurde 

Philipp Thürringer von der FF St. Willibald als 12.000 Teil-
nehmer besonders geehrt. Seit Bestehen des Wissenstest 
haben diesen bereits 12.020 JFM im Bezirk absolviert. Be-
sonderer Dank gilt den eingesetzten 44 Bewertern für die 
umsichtige und korrekte Bewertung.

Neugründung 2018: Jugendgruppe Schießdorf

Mitglieder

Jugendfeuerwehrmitglieder im Bezirk Jugendgruppenverteilung je Abschnitt

Jugendlager der Rekorde!

629

186
Burschen

Mädchen715

16

19

27
Engelhartszell

Raab

Schärding

62
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Jugendlager der Rekorde!



Gesamt 2.694 Kids und Betreuer von zahlreichen Feuerweh-
ren aus den 6 Bezirken Gmunden, Vöcklabruck, Grieskir-
chen, Ried, Braunau und Schärding haben zwischen 12. und 
18. Juli – aufgeteilt auf zwei Turnusse – tolle, erlebnisreiche 
und kameradschaftliche Tage erlebt. Im Bereich der Sport-
anlage und des Feuerwehrhauses von Taufkirchen an der 
Pram wurde die Zeltstadt aufgeschlagen. Die Voraussetzun-
gen in diesem Bereich waren hervorragend.

Organisation
Mehr als ein Jahr haben sich 
das Bezirks-Feuerwehr-
kommando Schärding 
und die fünf Feuerweh-
ren von Taufkirchen an 
der Pram (Brauchs-
dorf, Höbmannsbach, 
Laufenbach, Pramau 
und Taufkirchen) auf 
dieses Großereignis 
vorbereitet. Mehr als 
450 Helferinnen und 
Helfer waren während des 
Lagers notwendig, um den 
Ablauf reibungslos über die 
Bühne zu bringen. „Ein herzlicher 
Dank gilt allen, welche uns in irgend-
einer Form unterstützt haben. Allen voran die 
fünf Feuerwehren von Taufkirchen und die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram. Natürlich haben auch zahlreiche 
Sponsoren - neben dem Hauptsponsor der Raiffeisenbank 
- zum Gelingen beigetragen“, berichtet Bezirks-Feuerwehr-
kommandant Alfred Deschberger beim Abschluss.

Programm
Am Vormittag stand jeweils eine Lagerolympiade am Pro-
gramm, wo die Gruppen auf einem markierten Rundweg 
die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram erkundeten 
und dabei täglich fünf Stationen – angefangen vom Kis-
tenlauf über „Hagelsteckerwerfen“ bis hin zum „Zielsprit-
zen“ – bewältigen mussten. Im ersten Turnus gewann die 

Jugendgruppe Aurachkirchen, im zweiten 
siegte die Jugendgruppe Pollham ex 

equo mit der Jugendgruppe Eber-
schwang. An einem Nachmit-

tag wurden Vorführungen 
von den Diensthunden der 

Polizei (nur 2. Turnus), 
der Höhenrettergrup-
pe St. Ägidi und dem 
Rettungshubschrauber 
Christophorus Europa 
3 (nur 1. Turnus) an-
geboten. Neben einem 

freien Nachmittag gab 
es Kistlklettern, Seilziehen 

und jede Menge Freizeit für 
Spiel & Spaß. An zwei Aben-

den spielte die Jungmusikkapelle 
der Feuerwehrmusikkapelle Rainbach 

im Innkreis – das Stritzi-Orchester, an zwei 
weiteren Abenden wurde im Zelt ein Lagerabend 

– moderiert von Kati Hochhold – abgehalten. Highlight 
war dabei der Auftritt der Pramtaler Plattlermädls und der 
Andorfer Feuerjongleure.

Jugendlager mit knapp 
2.700 Teilnehmern beendet!
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Öffentlichkeitsarbeit
Der Bereich Öffentlichkeitsarbeit war für die entsprechen-
de Präsentation des Lagers nach außen zuständig. Vor al-
lem im Bereich der neuen Medien (Homepage, Facebook) 
war großes Interesse zu bemerken. So konnte alleine an 
den Lagertagen auf facebook eine Reichweite von mehr 
als 23.000 Personen verzeichnet werden. Auch wurden 
zahlreiche Medien vor Ort betreut und Presseaussendun-
gen angefertigt.
 
Versorgung
Das Küchenteam, welches für die Teilnehmer täglich drei 
Mahlzeiten zubereitete benötigte zur Stopfung der mehr 
als 3.000 Mäuler unter anderem 17.700 Semmeln, 9.300 
Liter Saft, 530 Liter Pastasauce, 3.300 Schnitzl, ...

 Sicherheit & Wetter
Für die Sicherheit war das Lager-
kommando zuständig, welche sich 

auf alle Eventualitäten vorbereitet 
hatte. So wurde ein ausgeklügeltes, 
aber einfaches Evakuierungskonzept 
erstellt. Im ersten Turnus konnte am 
ersten Abend noch eine Evakuie-
rungsübung durchgeführt werden, 
im zweiten Turnus musste das Lager 
bereits kurz nach dem Zeltaufbau 
wegen einer nahenden Unwetter-
front geräumt werden. Alles verlief 

positiv. Zum Wetter sei aber 
erwähnt, dass es – bis 

auf einige klei-
ne Regen-

schauer 
– den 

Veranstaltern sehr wohlgesonnen war, ganz unter dem 
Motto: Wenn Englein reisen wird sich das Wetter weisen.

Rotes Kreuz
Während des ganzen Lagers unterstützten Sanitäter des 
Roten Kreuzes – Ortsstelle Schärding – die Feuerwehren. 
Bei so vielen Teilnehmern lassen sich kleinere Verletzun-
gen nicht ausschließen. Die Leitung des Sanitätsdienstes 
hatte Bezirks-Feuerwehrarzt HR Dr. Josef Froschauer über, 
aber auch Landes-Feuerwehrarzt Dr. Clemens Novak und 
Froschauers Nachfolger als Bezirks-Feuerwehrarzt Dr. 
Thomas Lahersdorfer waren stets um die Kids bemüht.
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Ausbildung & Bewerbe - Jugend

Bayrischer Wissenstest
Der bayrische Wissenstest fand am 13. 
Oktober in Neustift und am 27. Okto-
ber in Wegscheid in Bayern statt. Das 
diesjährige Thema war „Fahrzeugkun-
de“. 
Die Abnahme erfolgte durch die Ka-
meraden des Kreisfeuerwehrverban-
des Passau. 

Gesamt nahmen 77 Jungfeuerwehr-
mitglieder von 11 Jugendgruppen aus 
unserem Bezirk teil. 

Ein Dank gilt unseren bayrischen 
Kameraden unter der Führung von 
Kreisbrandrat Josef Ascher und Kreis-
jugendwart Robert Anzenberger für 

die gute Zusammenarbeit und die 
Abnahme des Wissenstests.

Bronze:  28 Teilnehmer
Silber: 20 Teilnehmer
Gold: 16 Teilnehmer
Urkunde: 13 Teilnehmer

Niederbayrischer Pokalbewerb
Im Rahmen des Bezirksfeuerwehrjugendtages der Stadt 
Passau fand am Samstag dem 12. Mai der 5. niederbayri-
sche Pokalbewerb der Feuerwehrjugend statt. 
Der Bezirk Schärding folgte der Einladung der bayrischen 
Kameraden und nahm mit fünf Jugendgruppen an diesem 
Bewerb teil. 

Bezirksfeuerwehrkommandant Alfred Deschberger und 
Hauptamtswalter Robert Doregger konnten sich ebenfalls 
von den Leistungen „ihrer“ Jugendgruppen aus dem Bezirk 
Schärding in Passau überzeugen und gratulierten bei der 
anschließenden Schlussveranstaltung allen Teilnehmern zu 
den erreichten Leistungsabzeichen sehr herzlich.

FJLA Gold
Am 14. April fand im Feuerwehrhaus 
Rainbach die 5. Abnahme des FJLA in 
Gold statt. Gesamt sind 60 JFM zur 
Abnahme angetreten und haben alle 
neun Stationen bestens gemeistert 
und das begehrte Abzeichen erhalten. 
Im Bezirk haben bereits 267 JFM das 
FJLA Gold „NEU“ abgelegt
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Im Jahr 2018 wurden 6 Jugendbetreuerbesprechungen 
abgehalten. 
Dabei wurden alle wichtige Themen und Neuerungen die 
für Feuerwehrjugend wichtig sind behandelt. 

Gesamt nahmen an diesen Besprechungen 100% der 
Feuerwehren mit fast 250 Jugendverantwortlichen aus 
dem Bezirk teil. Das zeigt die Wichtigkeit solcher Ver-
anstaltungen auf imposante Art und Weise.

Im besonderen Ambiente der Stiftskirche St. Florian/Linz, 
wurde am 17. Dezember das Friedenslicht an alle Bezirks-
feuerwehrjugendgruppen Oberösterreichs übergeben. 
Aus unserem Bezirk holten die Jugendgruppen der FF 
Aichberg, Blümling und St. Florian stellvertretend für alle 

Jugendgruppen des Bezirkes das Friedenslicht ab. Nach 
dem Empfang und einem kleinen Imbiss im Feuerwehrmu-
seum gestaltete Generalabt Johannes Holzinger die würdi-
ge Übergabe in der Stiftskirche.

jugendbetreuerbesprechung

Friedenslichtübergabe

Ausbildung & Bewerbe - Jugend

Ich bedanke mich bei allen die mich in meiner Tätigkeit 
für die Feuerwehrjugend unterstützen. Ein besonderer 

Dank gilt allen Feuerwehren und den Jugendverantwort-
lichen, welche unsere starke Feuerwehrjugend im Bezirk 

immerwährend fördern. 
Ebenfalls Dank dem gesamten Team des Jugendbewerter-

stabes für die gute Zusammenarbeit.
HAW Robert Doregger

35
 | 

BF
KD

O
 S

ch
är

D
in

g



Allgemeines

Öffentlichkeitsarbeit
von hAw mARkus fuRtneR

„Ein großer Dank gilt allen 
Feuerwehren für die regelmä-
ßigen Eingabe der Tätigkeiten 
und Veranstaltungen sowie 
die Erfassung der erforderli-

chen Gerätschaften.“

hAw silvio AuingeR

EDV
von hAw silvio AuingeR

 Ĥ Lehrgangsverwaltung

Mit der Onlineanmeldung zu Lehrgängen der Landes-
feuerwehrschule sowie einer Restplatzbörse werden zwei 
weitere zeitgemäße Nutzungen von syBOS ermöglicht 
und die Lehrgangszuteilungen geregelt.

 Ĥ Erstellung von Urkunden

Gerade in einem Wahljahr werden Funktionen neu be-
setzt und einige Kameraden gehen in den wohlver-
dienten Reservestand. Hier wurde den Feuerwehren die 
Möglichkeit gegeben, Urkunden für Beförderungen, Er-
nennungen oder auch Verleihung eines Ehrendienstgra-
des in einem ansprechenden Design schnell und einfach 
über syBOS zu erstellen.

 Ĥ Antragswesen

Mithilfe des Moduls „Antragswesen“ ist es nun möglich, 
Anträge aller Art (z.B. für Feuerwehr-Verdienstmedaille 
oder auch Feuerwehrführerschein) zu stellen und den 
kompletten Workflow vom Entwurf bis zum Abschluss in 
digitaler Form am Dienstweg zu verarbeiten.

 Ĥ Datenschutzgrundverordnung

Mit der Umsetzung der EU-Datenschutzgrundverord-
nung standen die Feuerwehren vor einem Ereignis, wel-
ches sowohl auf emotionaler Ebene, als auch fachlicher 
Ebene eine Herausforderung war. Ein großer Dank gilt 
hier allen Feuerwehren, für deren Verständnis und Un-
terstützung.

Einen großen Dank möchte ich abschließend aber auch 
meinen Kollegen auf Abschnittsebene, OAW Markus 
Straßl, OAW Harald Lang und OAW Florian Huber aus-
sprechen. Sie unterstützen die Feuerwehren der eige-
nen Abschnitte nicht nur als Ansprechpartner für diverse 
Fragestellungen, sondern kümmern sich auch mit un-
terschiedlichen Ausbildungsveranstaltungen um deren 
laufende Weiterentwicklung in Bezug auf EDV-Themen.

Auch im Jahr 2018 war das Team für Öffentlichkeitsarbeit 
sehr aktiv. 67 Einsätze, Übungen und Bezirksanlässe wur-
den von uns betreut. Großteils wurden Fotos angefertigt 

und Presseberichte verfasst und an die unterschiedlichsten 
Medien weitergeleitet. Viel Arbeit brachte natürlich das Ju-
gendlager mit sich. Im Herbst konnte wieder ein Seminar 
„Modul 1“ abgehalten werden, wo 39 Teilnehmer verzeich-
net werden konnten. Aber auch bei der F-KAT-Übung im 
Bezirk Braunau waren wir im S 5 Bereich aktiv.

„Insgesamt wurden 67  
Presseaussendungen verfasst, 
viele Anlässe mit Fotodienst 

begleitet und Ausbildungen für 
die Teammitglieder und auch 
für die Feuerwehren wurde 

angeboten.“
hAw mARkus fuRtneR
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Anschaffungen

FF Kössldorf / Aschenberg | Neubau Feuerwehrhaus

FF Rainbach | KDOF

FF Wernstein | TLFA 2000     .

FF Eggerding | KLFA-L     .FF Hackenbuch | Anbau Feuerwehrhaus

FF Vichtenstein | Ölsperren inkl. Anhänger FF Vichtenstein | A-Boot FF Taufkirchen | KLFA-L

FF Eisenbirn | KLFA FF Haibach | Neubau Feuerwehrhaus

FF Schardenberg | Neubau Feuerwehrhaus
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Team - Bezirksfeuerwehrkommando

Ehrung ausgeschiedener 
Kommandanten

Nachdem die Feuerwehrwahlen im April in allen 64 Feuer-
wehren abgeschlossen wurden und zahlreiche jahrelang tätige 
Kommandanten, entweder während oder am Ende der Funkti-
onsperiode, dabei die Verantwortung in jüngere Hände legten, 
ließ es sich das Bezirks-Feuerwehrkommando Schärding nicht 
nehmen, diesen ausgeschiedenen Führungskräften zu danken. 
27 neue Kommandanten im Bezirk sind ein weiterer Garant für 
die Weiterentwicklung der Feuerwehren im Bezirk.
Die ausgeschiedenen Kommandanten wurden bei der Fei-
erlichkeit am 16. Mai geehrt. „Ihr habt Jahre bzw. Jahrzehnte 
Verantwortung in unseren Feuerwehren getragen und somit 

zur Sicherheit in unseren Gemeinden und auch zur Lebensqua-
lität der Bevölkerung beigetragen, dafür gebührt euch großer 
Dank“, so Bezirks-Feuerwehrkommandant Alfred Deschberger 
in seiner Ansprache.

Natürlich bot diese Feierlichkeit – an der auch die Mitglieder 
und Ehrenmitglieder des Bezirks-Feuerwehrkommandos und 
Funktionäre auf Abschnittsebene teilgenommen haben – auch 
die Möglichkeit über so manche Episode aus den vergange-
nen Jahren zu sprechen und den einen oder anderen Einsatz 
revue-passieren zu lassen. 

Maximilian Baumgartner 
FF Altschwendt

Harald Hölzl 
FF Andorf

Robert Kinzlbauer 
FF Brunnenthal

Johannes Hagen      
FF Diersbach

Stefan Tischler 
FF Eisenbirn

Matthias Strasser 
FF Engelhartszell

Thomas Schmidbauer  
FF Engertsberg

Josef Mair 
FF Enzenkirchen
August Eisenköck 
FF Erledt

Johann Bauer 
FF Freinberg

Schreiner Alois 
FF Höbmannsbach

Schachl-Lughofer Fritz 
FF Hof

Wallner Franz 
FF Kößldorf

Martin Lauber-Gumpinger 
FF Krena

Felix Biereder 
FF Maasbach

Josef Scharinger 
FF Maierhof

Stefan Danninger 
FF Pimpfing

Helmut Lang 
FF Raab

Josef Doblinger 
FF Reikersham 

Gerhard Payrleitner 
FF Riedau

Heinrich Schütz 
FF Sigharting

Michael Scheuringer 
FF St. Roman

Ronald Thürringer 
FF St. Willibald

Josef Jungwirth 
FF Stadl 
Manfred Reidinger 
FF Steinbruck-Bründl

Harald Lechner 
FF Suben

Gstöttner Josef 
FF Zell/Pram

Folgende Kommandanten sind ausgeschieden:
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Im Rahmen einer Feierstunde im Oö. 
Landesfeuerwehrkommando wurden 
die beiden höheren Feuerwehroffiziere 
Bezirksfeuerwehrkommandant Alfred 
Deschberger und Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Günter Unterholzer mit 
dem Oö. Feuerwehrverdienstkreuz 2. 
Stufe ausgezeichnet. 

Der Österreichische Sprengverband zeichnete die beiden Kameraden 

E-HAW Friedrich Manzeneder (FF Hub) und E-AW Josef Mittermair 

(FF Matzing) mit der Verdienstmedaille aus.

Die BH Schärding wurde bei der 150-Jahr Feier un-
terstützt. Neben einer Geräteausstellung und einer 
Einsatzübung der Höhenretter waren wir auch mit 
der Jugend und im Vortragsbereich aktiv. Auch Lan-
deshauptmann Dr. Stelzer ließ es sich nicht nehmen, 
der Feuerwehrabordnung einen Besuch abzustat-
ten. 

Im Rahmen des Bürgermeisterempfangs anlässlich des Oö. Landes-Feuerwehrleistungsbewerbs in Rainbach im Mühlkreis wurde Ehren-Landes-Feuerwehrkommandant Johann Huber für seineVerdienste um das Oö. Feuerwehrwesen von Landes-Feuerwehrkommandant Dr. Wolfgang Kronsteiner mit der großen  Florian-Ehrenmedaille in Silber ausgezeichnet.

150 Jahre BH Schärding

Wir gratulieren
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Stützpunktwesen
von den feueRwehRen des BeziRkes

- Betriebsfeuerwehr Leitz 
- 483 Flaschenfüllungen im Jahr 2018

Atemschutz

- FF Hub, Stützpunktleiter: Stefan Manzeneder
- 18 Kameraden bei 6 Anlässen im Einsatz

Sprengstützpunkt

- FF St. Marienkirchen, Leiter: Manfred Labmayer
- 2 Einsätze im Jahr 2018
- 470 Stunden bei 12 Übungen

Gefährliche Stoffe

- Feuerwehr Münzkirchen
- Atemschutzstrecke und stationäre Füllstation
- 783 Flaschenfüllungen im Jahr 2018

Atemschutz

- FF Münzkirchen, Stützpunktleiter: Michael Gruber
- 391 Stunden für verschiede Messungen bzw. 
  Übungen und Schulungen

Strahlenschutz

- FF Schärding, Stützpunktleiter: Michael Hutterer
- 14 Einsätze im Jahr 2018

Schweres Rüstfahrzeug

- FF Schärding, Stützpunktleiter: Michael Hutterer
- 20 Einsätze im Jahr 2018
- Geräte zum Abdichten, Umpumpen und Auffangen

Öl-Einsatzfahrzeug

- FF Schärding, Gruppenleiter: Florian Kirchmayr
- 3 Einsätze und 83 Tauchgänge im Jahr 2018
- derzeit 7 aktive Einsatztaucher

Tauchergruppe Stützpunkt V

- FF Schärding, Stützpunktleiter: Siegfried Adlmannseder
- Überprüfung von 177 AS Geräten und 380 Masken

Atemschutzwerkstätte

- FF Schärding, Stützpunktleiter: Michael Hutterer
- 11 Einsätze im Jahr 2018
- 897 Flaschenfüllungen

Atemschutzfahrzeug

- FF Schärding, Stützpunktleiter: Michael Hutterer
- Aktivierung bei Katastropheneinsätzen 
- 237 Stunden im Jahr 2018 besetzt

Bezirkswarnstelle

- 7 Feuerwehren aus dem Bezirk Schärding
- Arbeitsboote und Motorzillen
- Durchführung von Wasserwehrleistungsbewerben

Öl- und Wasserwehrstützpunkte
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- Feuerwehr St. Aegidi 
- Stützpunktleiter: Gerhard Gierlinger
- Teilnahme „150 Jahre BH Schärding“ 
   Vorstellung Personenrettung

Höhenrettung

- FF Hinterndobl
- Stützpunktleiter: Harald Gadermayr
- 6 Kontrollmessungen im Jahr 2018
- Übungen & Schulungen der Geräte

Heuwehr

Das Tauchwesen in Oberösterreich wird in sechs Stütz-
punkten (mit insgesamt ca. 180 Tauchern) und den dazu-
gehörigen Tauchergruppen eingeteilt. Die Tauchgruppe 
der FF Schärding gehört zum Taucherstützpunkt 5 (Bezirke
Grieskirchen, Ried, Schärding und Wels) und besteht 
zurzeit aus sieben voll ausgebildeten Tauchern, die speziell 
im trüben Gewässern und Flüssen mit Strömung geschult 
sind. Die Tauchergruppe Niederranna gehört zum Taucher-
stützpunkt 6 (Bezirk Rohrbach), welchen auch Kameraden 
von den Feuerwehren Engelhartszell und Wesenufer aus 
dem Bezirk Schärding angehören. Die Tauchergruppen 
absolvierte im vergangen Jahr insgesamt 368 Tauchgänge 
und wurde zu 5 Einsätzen hinzugerufen. Der Sondereinheit 
gehören 22 aktive Einsatztaucher an. 

Taucher

- 7 Feuerwehren aus dem Bezirk Schärding
- Arbeitsboote und Motorzillen
- Durchführung von Wasserwehrleistungsbewerben

Öl- und Wasserwehrstützpunkte
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Allgemeines - Pressesplitter

Pressesplitter
von hAw mARkus fuRtneR

DANKE



DANKE
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Allgemeines - Danke

 Ĥ bei den Abschnitts-Feuerwehrkommandanten 
BR Norbert Haidinger, BR Michael Hutterer sowie 
BR Günter Unterholzer und ihren Kommanden für 
ihre hervorragende Arbeit in den Abschnitten

 Ĥ bei allen Mitarbeitern im Bezirksfeuerwehrkomman-
do, den Ausbildnern, sowie den Bewertern bei un-
seren Leistungsbewerben und Leistungsprüfungen 
für die Bereitschaft zur Mitarbeit im Bezirk und den 
Dienst an den Feuerwehren des Bezirkes

 Ĥ bei allen Feuerwehrmitgliedern des Bezirkes für die 
gezeigte Einsatzbereitschaft und die getätigte Hil-
feleistung bei den Einsätzen, aber auch für die er-
wiesene Kameradschaft

 Ĥ bei allen, Kommandanten, Kommandomitgliedern 
und Funktionsträgern, für die geleistete Arbeit und 
die ehrenamtliche Tätigkeit

 Ĥ bei den Kameraden der Polizei, des Roten Kreuzes, 
dem Bundesheer sowie den Feuerwehren entlang 
unserer Bezirksgrenzen zu Bayern, für die gute örtli-
che und überregionale Zusammenarbeit

 Ĥ bei der Presse unseres Landes, insbesondere der 
Schärdinger Rundschau, Rieder Schärdinger Maga-
zin, Tips und den OÖN, die eine laufende positive 
Berichterstattung über die Einsätze, unsere Veran-
staltungen, die Festlichkeiten und das Feuerwehr-
geschehen allgemein an die Bevölkerung schreiben

 Ĥ bei der Bevölkerung für die großartige Unterstüt-
zung an unsere Feuerwehren

 Ĥ bei den Gemeinden unseres Bezirkes, bei allen Bür-
germeister/innen und den Gemeindemandataren 
für die Bereitstellung der notwendigen Mittel

 Ĥ insbesondere bei der Bezirkshauptmannschaft 
Schärding unter Bezirkshauptmann Dr. Rudolf Grei-
ner für die positive Zusammenarbeit und die zur 
Verfügungsstellung der KHD-Mittel

 Ĥ Ein großer Dank gilt unserem Landes-Feuerwehr-
kommandanten LBD Dr. Wolfgang Kronsteiner, allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Landes-Feu-
erwehrkommando sowie der Landes-Feuerwehr-
schule für die Hilfestellung und Unterstützung un-
seres Bezirkes

 Ĥ Ein besonderer Dank auch der Oberösterreichi-
schen Landesregierung, Dank an Landesrat Max 
Hiegelsberger für seine immerwährende Unterstüt-
zung, Landesrätin Birgit Gerstorfer sowie Landesrat 
KommR Elmar Podgorschek  für die Finanzmittel zu 
den Feuerwehrinvestitionen unserer Gemeinden

 Ĥ Besonders bedanken wir uns bei unserem Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer für seine Unter-
stützung für das oberösterreichische Feuerwehr- 
wesen

Wir bedanken uns ...
von oBR AlfRed deschBeRgeR

GOTT ZUR EHR, DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR

Alfred Deschberger, OBR
Bezirks-Feuerwehrkommandant



#glaubandich

Sicherheit. Wir glauben 
an unsere Helfer, die rund 
um die Uhr für ihre Mit-
menschen im Einsatz sind.
www.sparkasse-ooe.at
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